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C5ubernial- Verlautbarungen.
Z. 553. (2) N r . LgZS.

K u n d m a c h u n g .

Ueber eine Mittheilung des k. k. tiroli-
schen Guberniums vom 11. d. M . , Z. 8532,
wird bekannt gemacht, daß für Provenienzen
aus gesunden Provinzen die Beibringung obrig-
keitlicher Gesundheitszeugnisse zum freien Ein-
tritte in Tyrol erlassen ist, und daß die Rei-
sepässe wieder in der gewöhnlichen Form aus-
zustellen sind. — Vom k. k. illynschen Guber-
nium. Laibach am 26. Apri l 1LI2.

B e n e d i c t M a n s u e t v. Fradeneck,
k. k. Gllbernial- Secrctar.

Zbtavt- llno lauvrechtliche Verlautbarungen.

Z. 55g. ( i ) N r . 2690.,
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in

Kram wird dem Herrn Franz Anton Freyherrn
Androcha d' Andros, dessen Aufenthalt unbe-
kannt ist, dann seinen allfalllgen unbekann-
ten Erben mittelst gegenwärtigen Edicts erm-
nert: Es habe wider sie bei diewn Gerichte Hr .
Laoal Graf v. Nugent, dle Klage äs prnez.
11. d. M . , Zahl 2690, auf Zuerkennung des
Eigenthums, der in Kram im Neustädtser
Kreise liegenden Herrschaft Kostet, aus dem
Rechtscitcl der Ersitzung eingebracht, und um^
die Anordnung einer Tagsahung zur Verhand-
lung der Nothdurften angesucht, welche im
Smne des § ,g «. G. O. auf den 3o. Ju l i
d ^ . , sruh um 9 Uhr, vor diesem k. k.
Dcadt- und Landrcchte angeordnet, wurde

Da der Auftnthaltort der Beklagten, na.
mentltch des Herrn Franz Anton Freyherrn
Androcha d' Andros, dann seiner allfälllgcn un-
bekannten Erben diesem Gerichte unbekannt,
und weil sie vielleicht aus den k. k. Erbta-nden-
abwesend sind, so hat man zu dcr'cn Verthei-
digung und auf ihre Gefahr und Unkosten-
dcn hierortigen Gerichtsadvocaten, Dr. Lorenz
Eberl, als Curator bestellt, mit welchem die

angebrachte Rechtssache nach der bestehenden
Gerichtsordnung ausgeführt und entschieden
werden wird.

Herr Franz Anton Freyherr Andrccha
d' Andros und seme unbekannten Erben, wer,
den dessen zu dem Ende erinnert, damit sie
allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder
inzwischen dem bestimmten Vertreter ihre Rechts-
behclfe an die Hand zu geben, oder auch sich
selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen, und über-
haupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege
einzuschreiten wissen mögen, insbesondere, da
sie sich die aus > chrer Verabsäumung enstehen-
den Folgen selbst beizumessen haben werden.

Laibach am 2g. Apri l i9Z2. ^

Z° 56o. (2)' N r . 2787.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte

in Krain wnd bekannt gemacht: Es ftp ül^r
Ansuchen der Mar,a ?epusch»y, als bebmgc er«
klarten Eromn zur Erforschung der Schulden-
last nach der am 26. März ^632 verstorbenen
Maria Anna Rudolph, die Tagsatzung auf
den 21 . M a i l 8 I 2 , Vormittags um 9 Uhr,
vor diesem k°. k. Gtadt- und Landrechte be-
flimmet worden, bei welcher alle Jene, welche
an diesen Verlaß aus was immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen,
solche so gewlß anmelden und rechtsgeltend dar,
thun sollen, wldrigens sie d,e Folgen deß §. 6 lH
b. G. B. siD selbst zuzuschreiben haben wer-
den. Lachach den l 8 . Apri l 18)2.

Z. Säq. (2) Nr . 27/.Y.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechle m

Krain wird bekannt gemacht: Es sey über An-
suchen der Marm Zamer, im eigenen Nomen,
und als Vormündermn chrer Minderjährigen
Kinder Mathias und Heinrich Zamer, als er-
klärten Erben, zur Erforschung der Schulden-
last nach dem mit Rücklassnng emer leytwlll'qen -
Anordnung verstorbenen Malhiab Zaruer, die
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Tagsatzung auf den 21. Mai l632, Vormit-
tags u m I Uhr, uor diesem k. k. S t a d t - und
5andrechte bestimmet worden, bei welcher aüe
Jen?/ welche an diesen Verlaß aus was immer
fü r e«nem Rechtsgrunde AnsprÜ he zu sscllen
vermemen, solche so gewiß anmelden und rechts-
geltend darthun sollen, widrigens sie die Fo l -
gen dts §. 814 b. G. B . sich selbst zuzuschreiben
haben werden. Lalbach den 17. Apr i l i 3Z2 .

Z , 55o. (2) N r . 277a.
V o n i)em k. k. S t a d t - und ^andrechie

m M a i n wi rd bekannt gemacht: ^ s sey über
Ansuchen des Or. Eber l , als aufgestellten Cu-
rator des unbekannt wo befindlichen Joseph
Bresquar, als erklärten Erben zur Erforschung
dir Hchl,ldcnlast nach dem mit Rücklassung el-
ries Fheuercrages oeNiorbeaen F!,an; Lresquar,
dle T^gsatz^ng auf dcn 4. I u , u 1 8 ) 2 , V o r -
mittags um I Ul>r, uor diesem k. k. Gtadc-
und ^andrechte bestimmet worden, bei welcher
alle Jene, welche an blettn Verlaß aus was
i n n e r für elnem Rechttgrunde Ansprüche zu
stellen liermeinen, solche so gewiß anmelden und
rechlsgeltend darthun sollen, w,drtgens sie die
Folgen 5es §.614 d. G. B. sich selbst zuzuschret-
bm haben werden.

Lalbach den 17. April »632.

Z. 5 5 l . (2) N r . 2694.
Von dem k. k. T tad t - und Landrechce

m Krain wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Georg, P a u l , Joseph und Bar-
thelma Pf l l f fcr , dann dcs Blasius Vcrhounig,
Rcprasentariten seiner verstorbenen Mutter Mar<
gareth, gebornen Pfeffer, 'als erklärten Er-
ben zur Erforschung ° der Schuldenlali nach
dem am 1. März l. I . ' ;u Neussadtl uerstorbc«
nen Domherrn, Valentin Pfeiffer, die,Tag«
sahung auf den 4. I u n l l. I . , Vormittags um
a Uhr, vor diesem k. k. Gtadt- und LandceC-
l? bestimmet worden, bei welcher alle Jene,
welche an diesen Verlaß aus was imlmr für ei-
nem Rechcsgrunds Ansprüche zu stellen verniet
nen, solche fo qewlß anmelden und rechlsqsl-
tend darrhun sogen, wtdngens sie die Folgen
des tz. 6 , 4 b. G . B . sich selbst zuzuschreiben ha«
den werden.

Von dem k. k. Stadt - und Landrechte in
Kram. Lachach den 17. Apr«! i352,

Z. 5äc>. ( I ) , ^ N r . 28UV
Von dem k. k. B l a d t , und Land rech ce ,n

Krain wlrd bekannt gemacht: daß dle zum Ver-°
lasse des Joseph Nachtlzal gehörigen E.ffectcn,

als: Leibeskleidunss, Wasche, Hauscmrichtung/
Kassen, Tlsche, Stühle, Bettstatten, Küchen»
geschivi', Kelleremrichtulig, Wagen und ein
Pferd, am 14. Ma« l. I . und allenfalls am dar-
auf folgenden Tage uon 9 b,s 12 Uhr Vormit^
tags, und l,lm Z bis 6 U h r Nachmittags, in
dem Hause ^ . ' . 1/̂ 2, ln der Peters-Vorstadt,
an den Meistbietenden gegen gleich bare Be-
zahlung werden veräußert werden.

Latbach den »7. Aplt l i632.

Aemtliche VerlautTmrungett.
3« 562. (1) N r . 7976^674. D .

V e r l a u t b a r u n g .
Am 28. Ma» i 8Z2 , Vormittags um l o

Uhr/ wcrdm ,n der Amtskanzlet der Bankal<
F^ndsherrschaft Adelsberg, die der genannten
Herrschaft gehörigen Garben - , Jugend - ,
Sack- und Weinzehende der Gemeinde Ober«
und Unterkoschana, Buje, Neudirnbach, Kaal ,
Neserhe und D o r n , auf sechs nachetn ander
folgende Jahre, nämlich: seit ersten Novem«
ber i 6 3 i , b,s letzten October z637, mittelst
öffentllcher Versteigerung uerpachlet werden.
^ - Verwalcung5amt Adelsberg am 2ä^ April

I - 53g. (3) »ä Nr. 77710,1627, D.
V e r l a u t b a r u n g .

Am 21. M a i i 8 3 2 , Vormittags um 9
Uhr , wird m der hiesigen Amtskanzlei wegen
Hleherl-eferung von i I o Nied. Oess. Klafter
harten Brennholzes aus dem Walde Hrastmg,
di? Mmucndo-Licitation abgehalten werden,
wozu die Uedernehmungslustigen m>t dem Bei-
sätze eingeladen sind, daß diese Licltatwn ent-
weocr auf das ganze Quantum, oder be, Vor-
kommen von mehreren Uebernchmungslustmm
auch p.nhlenweise von ic> zu 10 Klaftern
sta t t f inden werd?. — Verwaltungsamt !̂ack
am 20. Apri l ^932.

3> 557. (2) R l . 45ä-
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte oer'heirsckaft Nasscnfub
werden nachstthende Adhandlungstagsahunaen au^
^schrieben:

n̂acd Sem Gregor Koschamel oon Mc,Ifouh,auf
den o . M ^ i ; nach dem Anton KohtÄN von Sagoriha, -
auf den 5. M a i ; nach dem Johann Robitsck von
Hodloschtavaß, auf den 6. M a i ; nach dem Anton
Smereker von Overoulle, auf den 12. Ma i ; «ach
dcm Joseph K,ln von Gabernig, auf den i4> Mal?
n .̂v oem Iohann '̂uscher von Terschische, auf den
LÜ. M a i ; und nach dem Mathias Pauschitsch pon
^eÜkncuiH, auf oen 17. Mai »6I2.
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Wozu ^ene zu erscheinen haben, welche auf

diese Verlässe entweder alZ Erben, oder als Gläu°
bigcr, oder aus was immer für cmem Grunde ei»
nen Anspruch machen, oder dahin etm^g schulden/
ividrigens sie ssch die Folgen des §. 6 i ^ a . h. O. I .
selbst zuschreiben werden.

Bezirksgericht Nassenfusi am 26. April 16)2.

Z. 56i. (l) ^

Opticus aus Agram, empfiehlt sich
für gegenwärtigen Ma i -Mark t neu-
erdings mit einem sehr gut assortir-
ten Lager von optischen Gegenstän-
den jeder A r t ; zugleich reparirt der-
selbe alle Arten von beschädigten op-
tischen Gegenstanden.

Seine Hütte ist in der ersten
Reihe die 3te links.
2. LZ/.. (2) — — -

K u n d m a c h u n g ,
den M a i ( a n d e r w e c h s e l s e i t i g e n V e r -
s i c h e r u n g s , V e r e i n g e g e n H a g e l -

schaden b e t r e f f e n d .
D a mancherlei Umstände dl? Erha l tung

dks mtt Bekanntmachung vom 3 t . December
v. I . im 4. §. anberaumten T e r m i n s , un -
mögllch gemacht haben, eine Verlängerung
desselben aus mannigfaltigen Gründen jedoch
nicht thunlich erscheint, fo hat der Verwaltungs-
Rath des V e r e l y s beschlossen, daß zu den
ursprünglichen Bedingungen, emschließllch die
in obiger Bekanntmachung, suk tz. 1 el. I be-
willigten Abänderungen, die Versicherungen
zu den erniedrigten P r ä m i e n e l Gebühren
von acicn P r o v i n z i a l - H a u p t a g e n t -
s c h a f t e n fortan ftst angenommen und abge.
schlossm werden können.

Trief! dcn 26. April l832.

Z. 556. (2) " " " ° " "

M a r k t - Besuchs - AnZc iae .
^ V e i t V e i g l . . , ^ « p /

aus Böhmen hat die Ehre dem verehnmas-
wurdlgcn Publicmn hiemtt anzuzeigen^ daß er
gegenn'amgm M a i - M a r k t mk emcm w.
assonlvten Lager gedruckter u^d cchtfärbiacr
Eambrige besucht, und die Elle zu 8^ a 10
12, 1 / , , 16, 18 und 20 kr. verkauft/auch
sind bei ihmalleGattungenvon cetirtcnSchnut-
Waaren zu bllligst festgesetzten Preisen zu haben'.

Er empfiehlt sich daher einem geneigten

Zuspruch, und verspricht die prompteste Bsdie-

Seine Hütten sind in der ersten Reihe
3cr. 3 nächst der Glocke aus Eral?, m>d in
der̂  zwettcn Rc^he die erste Huttc luckö.

Z^SäZ. (3) ' "
Jemand wqcht den ? . 1 . Herren Herr«

schaftß- und Gulemhabcrn und sonstigen Grund-
besitzern bekannt, daß er tw schöne, in d in
eben vergossenen Wmlermonaten aus Buchen
geschnittene Dreschtennen- Dielen von 5, 4 , ^ ,
/ l , 3 1)2 er I Klaftern Lange, 12 bis 24 ̂ o l l
Brette und 3 Zoll Dlcke zum Verkaufe um 'b i l -
lige Prelse bereit hält- auch null er die Ver -
sendung dersclben an Or5 und Stelle besorgen.
Das Uebrlge erfährt man im hiesigen Zeltungs-
Comptoir.

L i t er ar ische A n z e i g e .

I n der J g . A l. Edlen v. K l e i n m a y r ' -
schen Buchhandlung in Lalbach, neuer M a r k t ,

N r . 2 2 l , ist zu haben:

Vorschriften
f ü r

KOönschrMMunst,
v o n

J o s e p h P a p e r .
1. heft für die deutsä'e Kurrentschrift; « Blät.

ter. Prels 24 kr. C. M .
2. heft für lie en l̂ifcde Gurrentschtift: n Blät-

ter. >Preis 24 t l . (Z. M . , , ^ ̂ m l .
3. heft für Kanzle, und Fractur, dann noch »2

andere Sckl'ftgatcungcn, mit tMgraphl.
schen Bcrzleiungen; »^ Blätter. Plns
4^ t l . (Z. M .

D a ' schon die früheren Vorschriften dieses
practlschen KaM^raphen durch den statten Absatz
als brauchbar anerlannt wurden, und auch schon
bei Beurtbeiluna der früheren Arbeiten des Ver-
fassers, besonders bei der deutfcden Kurrentschrift,
der innigen Verschmelzung der lZlnfackheit mit M .
ganz, und daher des vorzugsweise Gebrauches für
Kanzleien und Geschäfte, OlN'ädnung geschab; so
bleibt hier dloß zu bemerken, daß diese Auflage
foirohl an Reinheit des Stiches von David Burs»
hart, nichts zu wünschen üdlig läßt, alS auch, daß
das dritte heft um sechS Alphabete vermeblt, un5
sclost die ftricchische Scdrifl in gefäNige Formci ' ,
dcm Englischen annähernd, gebracht rvurde.

Ferner sind noch von demselben Berfasser zu
baben: Mutterblälter der Kalligraphie, in Alpha,
beten und Testen aNcr Schrifcarten, mit kalllara-
phischen Verzierungen; ,2 große Fol io. Blätter
auf Büßlex Ve lm, gebefttt, Pre^ö 2 ft. G, sw'>
- Vorlegeblätter für KaMgraphie, 5 hefte' das
Heft zu 20 fr. ̂  M . - Anlettuna. für Schönfchrch
bttunst; 3 Hclte, das Heft zu 20 tr. <? M
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Z. 552. (2) ^

Wm Baptist KM
a u s G r a t z ,

gibt sich die Ehre, anzuzeigen, baß er gegenwärtigen Markt
mit einem wohl sortirten Lager von 4j4,9)8, .5̂ 4 breiten weißen
Leinwanden besucht; nämlich: Rumburger Weben-, Haracher
Weißaarn-, Oesteneicher Leder-, Teschner, böhmischen Schock-,
Flachs - und Hausleinwanden. Dann hat er alle Gattungen
gedruckter und gefärbter Leinwanden; Cannefaß und Kattun
zum Futter für Kleidermacher, wie auch gestreifte böhmische,
pohlnische und quadrillirte Cannafaße und Bettgratl ; ferner yj3,
4^3, 6^4, ?j4 und 8j4 breite weiße Kammertücher und Perkale,
Tischzeuge und Tischgarnituren, als auch Tischplatten neuester A r t ;
Hand-, Kaffeh-, weiße und gefärbte Leinen- und Baumwoll-Sack-
tücher; von allen Sorten Barchent, a ls : silberfarben und weißen
Futter- , Schwanen-, Gra t l - , Damen-, Schnürt-, Piquee-
und 6j4 breiten Bett-Barchent, wie auch 6j4 breiten Damen-
Unterrock - Barchent, nebst vielen andern Artikeln. ^

Er empfiehlt sich daher einem geneigten Zuspruch, indem
er bei vorzüglich ausgesuchter guter Waare zu billigst festge-
setzten Preisen verkauft.

Keine Aiederlage beffnvet sich in >er
gemauerten Kutte M ' 2.


